
Protokoll der Jahreshauptversammlung des VDAC e.V. am 07.10.2016 im 
Clubhaus des Yachtclub Steinhuder Meer, Am Strande 1, 31515 Wunstorf 
 
Protokollführer: Florian Hennig 
 

1. Eröffnung: Eröffnung der Sitzung um 20:15 h durch den 1. Vorsitzenden Dr. Georg 
Reutter. Es wird die frist- und formgerechte Einladung und damit die 
Beschlussfähigkeit festgestellt. Es sind 21 Mitglieder anwesend, siehe 
Anwesenheitsliste in Anlage. 
 

2. Bericht des Vorsitzenden: Der Vorsitzende berichtet über die Entwicklung der 
Klasse und über aktuelle Ergebnisse des World Meetings in Holland. Charles Buche 
ist neuer IACA Präsident und Philippe Muyzers neuer Kassenwart. 

  
3. Bericht des Sportwarts: Der Sportwart Catarina Jentzsch berichtet über rückläufige 

Anzahlen an Regatten im Norden mangels Regattateilnehmer. 
 
Für die Euro 2018 in Warnemünde wird das Organisationskomitee, bestehend aus 
Catarina Jentzsch, Thilo Keller und Guido Schulte ergänzt durch Niclas Lange. Die 
Versammlung diskutiert sehr kontrovers, ob die EM auf eine bestimmte Anzahl Segler 
begrenzt werden soll oder nicht. Man einigt sich darauf, die Entscheidung zu vertagen 
bis eine Budgetplanung Transparenz auf Seiten der Kosten schafft. Eine Arbeitsgruppe 
um Struan Wallace arbeitet zudem gerade an neuen Wettbewerbsregeln, die das 
Thema Fleetsplitting regeln. Für die Euro genehmigt die Versammlung einstimmig ein 
vorläufiges Budget in Höhe von 5000 EUR.   
 
In einem ehemaligen Tagebaugebiet bei Leipzig ist in den vergangenen Jahren durch 
Renaturierung ein Seengebiet entstanden. Catarina regt an hier einen Club zu finden, 
der eine Ranglistenregatta austrägt. Die Versammlung stimmt einstimmig zu. 
 
Der Ranglistenpokal für 2015 geht an Helmut Stumhofer (nicht anwesend) und wird 
von Rainer Bohrer nach Bayern transportiert und dort übergeben. 
 

 
4. Bericht des Schatzmeisters: Matthias Dietz berichtet über die finanzielle Situation 

des Vereins. Das von durchlaufenden Posten bereinigte Vermögen des Vereins beläuft 
sich zum Stichtag auf ca. € 9900,-. Für den Messeauftritt auf der Boot in Düsseldorf 
musste der Verein 1500 EUR beisteuern. Der VDAC Kalender war kostenneutral. 

 
5. Bericht des Kassenprüfers: Die Kasse wurde von Helmut Stumhofer im Vorfeld der 

Hauptversammlung geprüft und keine Beanstandung erhoben.  
 
 

6. Entlastung des Vorstands: Die Versammlung erteilt der Vorstandschaft und dem 
Schatzmeister Matthias Dietz nach Beantragung durch Rainer Bohrer einstimmig die 
Entlastung. 



7. IDBM 2017: Der SCFF zieht seine Bewerbung für die IDBM 2017 zurück. Der 
Verein ist mit der Ausrichtung der IDBM der Tornados bereits ausgelastet. Eine 
Anfrage bei der SV Breitbrunn ergab auch eine Absage. Die Versammlung stimmt 
über die drei verbleiben Vorschläge ab: 

 
Gardasee-Arco (Rainer Bohrer) – 4 Stimmen 
Gardasee-Campione (Georg Reutter) – 11 Stimmen 
Gardasee-Malcesine im Rahmen der Foiling-week (Catarina Jentzsch) – 3 Stimmen 
 
Als Termin wird das Wochenende 30.09. – 02.10.2017 festgelegt. Am Wochenende 
davor findet vor Ort die 2. Trofeo Univela A-Cat statt. Man kann also mit einer Woche 
Urlaub 2 Regatten vor Ort bestreiten.  

 
8. Messe Boot 2017: Der 1. Vorsitzende stellt zur Abstimmung, ob der VDAC auch im 

Jahr 2017 wieder einen Messeauftritt der Klasse bei der Boot in Düsseldorf 
organisieren soll. Ergebnis: Dafür 13 Stimmen, dagegen 0 Stimmen, bei 5 
Enthaltungen. Matthias Dietz organisiert den Messeauftritt mit Unterstützung von Jens 
Kraus, Bob Baier und Georg Reutter. Nach weiterem Standpersonal wird Ausschau 
gehalten. Matthias stellt den Antrag einen entsprechenden PR-Artikel zeitnah zur 
Messe in der Seglerzeitung zu veröffentlichen. Der Vorstoß scheitert mangels 
freiwilliger Autoren. 

 
9. Sonstiges:  

 
Georg gibt bekannt, dass er den Vorsitz nach 8 Jahren Amtszeit bei Neuwahlen im 
Jahr 2017 nicht nochmals übernehmen möchte. Die Mitglieder sollen sich bis dahin 
Gedanken um seine Nachfolge machen. 
 
Alexander Zylka regt an, die Klasse bei einer Regattaveranstaltung auf Sylt 
teilnehmen zu lassen. Um die nötige Teilnehmerzahl zu generieren, sollte dort die 
IDBM durchgeführt werden. Der Vorschlag wurde verworfen, da der nächste freie 
IDBM Termin für den Norden erst im Jahr 2020 ist.  
 
Eine Anregung des Vorsitzenden, die interne Kommunikation der Segler mit Hilfe der 
sozialen Medien zu verbessern, z.B. durch die Einrichtung einer Facebook Seite, 
scheitert am mangelnden Interesse der anwesenden Mitglieder. 
 

  
Der Vorsitzende beschließt die Versammlung gegen 21:30 h  
 

 
gez. Dr. Georg Reutter, 1 Vorsitzender    

gez. Florian Hennig, Protokollführer 

       




